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Tipps zum Bau von Fledermauskästen

Bau 

 Für kleinere Fledermausarten genügen auch 

Kästen mit einer Innenraumhöhe von 30 cm. 

Für grosse Arten wie den Grossen Abendsegler 

können Kästen mit einer Grösse von über 1 Me-

ter Länge gebaut werden. 

 Verwenden Sie unbehandelte Holzbretter ab ei-

ner Stärke von 20 – 30 mm. 

 Anflugsbrett und Rückwand/Innenraum sollten 

unbedingt rau (ungehobelt) sein, damit die Tiere 

sich festhalten und klettern können. 

 Allenfalls können diese Stellen mit Rillen verse-

hen oder mit einem Stechbeutel von oben ein-

gestochen werden, so dass eine tannenzapfen-

artig geschuppte Oberfläche entsteht. 

 Die Einflugsöffnung unten am Kasten sollte eine 

Breite zwischen 20 und 25 mm haben. 

 Ein schräges Dach fördert das Abfliessen von 

Regenwasser. 

 Da Fledermäuse sehr empfindlich gegen Zugluft 

sind, sollten Sie die Kästen gut verschrauben 

sowie mit Weissleim verleimen und abdichten. 

 

Witterungsschutz & Pflege 

 Verwenden Sie auf keinen Fall Beize gegen die 

Verwitterung, da diese oftmals für Fledermäuse 

giftig sind. Als Schutzanstrich empfiehlt sich Za-

ponlack im Verhältnis 3:2 mit Aceton verdünnt 

und mit Pulver-Erdfarben braun oder grau ge-

tönt. Als Alternative kann auch Leinöl verwendet 

werden. Bestreichen Sie nur die Aussenseite. 

 Das Dach kann zusätzlich mit Blech bedeckt 

werden. Von Teer raten wir ab, da dieser für 

Fledermäuse schädlich sein könnte. 

 Für die Befestigung an Bäumen sind die Besit-

zer zu kontaktieren. Es muss verhindert werden, 

dass z.B. ein Draht in den Baum einwächst. 

Wetterfeste Gummizüge haben sich bewährt. 

 Zum Aufhängen rostfreie Nägel (Aluminium) 

verwenden. 

 Führen Sie Kastenkontrollen nur ab September 

bis März durch, da die Tiere bei Störung ihre 

Wochenstuben verlassen und ausziehen. 

 Kästen niemals mit Insektiziden aussprühen; all-

fällige Parasiten mit Schmierseife entfernen. 

Weitere Tipps 

Im oberen Drittel des Kastens können seitlich 

Gucklöcher angebracht werden, welche mit Korken 

verschliessbar sind. Vermeiden Sie jedoch häufige 

Störungen, denn die Tiere werden den Kasten ver-

lassen. 

Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie uns positive und 

negative Erfahrungen mit Ihren Fledermauskästen 

mitteilen. 

 

Baukastenanleitungen 

Anleitungen zu unterschiedlichen Fledermauskas-

ten-Typen und Informationen zu Kästen und deren 

Wirksamkeit finden Sie unter 

 Fledermausinfo.ch 

 Bayrisches Landesamt für Umwelt  

 fledermausschutz.ch 

 Fledermauskästen anbringen   PDF 

 Baum- und Jagdquartiere von Fledermäusen im 

Wald  PDF 

 

Sie haben das Merkblatt in Papierform vor sich lie-

gen? Auf unserer Webseite finden Sie das PDF mit 

den weiterführenden Links zum Draufklicken. 

http://www.fledermaus.info/index.php?id=385
https://www.lfu.bayern.de/natur/artenhilfsprogramme_zoologie/fledermaeuse/info_arbeitsmaterial/index.htm
http://www.fledermausschutz.ch/
https://fledermaus.cloudrexx.com/images/content/MB09AnbringenvonFledermauskaesten_202011.pdf
https://fledermaus.cloudrexx.com/images/content/MB10FledermaeuseimWald_202011.pdf


 

 

Der Fledermausverein Bern setzt sich für den Schutz und die Förderung  

der einheimischen Fledermausarten des Kantons Bern ein. Über Mithilfe  

und Unterstützung freuen wir uns sehr (CH05 0900 0000 3077 2159 5, 

 Fledermausverein Bern, 3014 Bern).       www.fledermausverein-be.ch 
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